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Begrüssung: 

Mit einem Willkommen zur 92. Hauptversammlung im Limbergsaal begrüsst der Präsidenten Vik 
Wyden alle anwesenden Vereinsmitglieder und Gäste. Vermisst wird noch Gemeinderat Noldi Reit-
haar, vertreten ist jedoch GR Martin Bachmann. Ausserdem werden folgende Gäste erwähnt: Da-
niela Würgler Sicherheitsabteilung, St. Rothenhofer/St. Appenzeller FW Egg, Th. Schumacher/     
M. Gisler FW Erlenbach, F. Berger/B. Fenner FW Maur, P. Beurer/S. Linder FW Zollikon, R. 
Eberli/B. Wurmser FW Zumikon. Auch die ehemaligen Oberkommandanten, Kommandanten, Pi-
kettchefs und Seeretterobmänner werden begrüsst sowie alle Aktiven der Feuerwehr und Seeret-
tungsdienst Küsnacht. 

Leider findet ein solcher Anlass kein Interesse bei der Presse, so dass kein Zeitungsbericht er-
scheinen wird. 

Erneut konnten wir das Trio POPALPIN als Unterhaltungsmusik gewinnen und begrüssen die drei 
Herren im Limbergsaal. 

Für den heutigen Vereinsabend haben sich 19 Mitglieder und Gäste entschuldigt: P. Bachmann, 
D. Biedermann, R. Bieri, A. da Silva, M. Elsener, L. Felice, Peter Höhne, G. Hons, A. Gschwend, 
M. Klingler, P. Krön, R. Patt, M. Peterhans, P. Plüss, A. Sutter, K. Wettstein, M. Haider, Ph. Hirt, 
G. Seiferle. 

Im vergangenen Jahr 2012 ist der langjährige Seeretterobmann Marcel Rosenberger verstorben. 
Die Versammlung würdig ihn mit einer Gedenkpause. 

Als Stimmenzähler werden Werner Huber und Martin Wyss gewählt. 

Es werden keine Änderungen zur Traktandenliste gewünscht, womit die 92. Hauptversammlung er-
öffnet wird. 

Total Anwesende: 99 Total Stimmberechtigte: 88 Absolutes Mehr: 45 
 

1. Abnahme Protokoll vom 17. März 2012 

Fristgerecht wurde die Versammlungseinladung inkl. Protokoll an alle Vereinsmitglieder verschickt. 

Die Protokollführung wird verdankt und das Protokoll der Hauptversammlung 2012 abgenommen. 

Ein schöner Blumenstrauss wird als Dank für die geleistete Arbeit an die Aktuarin übergeben. 
 

2. Mutationen Mitgliederbestand 

Eintritte: EF1 Matthias Heim, Hirt Philipp, Da Silva André 
 EF2 Tobias Freitag, Schönthal Priscilla, Günthardt Vanessa (FR) 
 SRD Sergio Acampora, Reto Aebi, Oliver Wunderlin 

Austritte: 8 Mitglieder 

Total Mitglieder Verein Feuerwehr und Seerettungsdienst Küsnacht: 176 ( Aktive 69 / 107 Passive). 
 

3. Abnahme Jahresrechnung und Revisorenbericht 

Kassier Beat Rentsch erläutert die Jahresrechnung per 31.12.2012. Nach einem kleinen Verlust 
von CHF 210.98 weist die Vereinskasse Ende 2012 ein Vermögen von CHF 21‘910.99 aus. 

Die Kasse wurde durch die beiden Revisoren Philipp Nigg und Hanspeter Egli geprüft. Philipp Nigg 
verliest den Revisionsbericht und bescheinigt dem Kassier Beat Rentsch exakte und saubere Buch-
führung und bedankt sich bei ihm dafür. Er bittet die Versammlung die Décharge zu erteilen. 

Abstimmung erfolgt einstimmig.  

Dem Kassier wird durch Applaus für seine Arbeit gedankt. 
 

4. Festsetzung des Jahresbeitrages 

Es wird beschlossen und einstimmig angenommen, dass der Vereinsbeitrag bei CHF 30.00 belas-
sen wird. 
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5. Wahl Präsident und Kassier 

Zur Wahl stehen in den ungeraden Jahren der Präsident und Kassier. Von beiden Seiten wurden 
keine Rückritte vermeldet und sie stellen sich für weitere 2 Jahre zur Verfügung. 

Mit einer einstimmigen Wahl werden Beat Rentsch, Kassier und Vik Wyden als Präsident bestätigt. 

Dank geht auch an den 1. Revisor Philip Nigg für die beiden Rechnungsprüfungsjahre. 
André Chevillat SRDK wird neu als 2. Revisor gewählt. 

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

Vorstand 2013: Präsident: Viktor Wyden 
Kassier: Beat Rentsch 
Aktuarin: Patricia Höhne 
Beisitzer: Markus Ehrat, Jürgen Konrad, Ueli Krebs, Heinz Müller 

Revisoren 2013: 1. Revisor: Hanspeter Egli (EF2) 
2. Revisor: André Chevillat (SRDK) 

 
 

6. Entgegennahme Jahresbericht und Bekanntgabe der Ausbildungsschwerpunkte 
durch den Kommandanten Feuerwehr Hans Kägi 

Kommandant Feuerwehr Hans Kägi 

Ohne grössere Katastrophen ist das Einsatzjahr 2012 über die Bühne gegangen, verliest Hans Kägi 
Kommandant Feuerwehr Küsnacht aus seinem Jahresbericht. Trotzdem ist die EF1 108-mal ausge-
rückt und EF2 zu 68 Einsätzen gerufen worden. Der Hühnerstallbrand in Itschnach hat grosses 
Medieninteresse geweckt, ebenso die Öllache über 500m auf der Forchautostrasse. Traurig endete 
der Verkehrsunfall mit einer verstorbenen Person an der Hohrütistrasse. Die Firstresponder wurden 
gegenüber 40 Einsätzen im 2012 nur zu 15 Ernstfalleinsätzen gerufen, da es an der Alarmierung 
hapert, muss diese durch die ELZ wieder optimiert werden. Im Verkehrsverbund ZZK konnten 18 
Einsätze verzeichnet werden. 

Für die FW-Nachwuchswerbung wurden für einen Infoabend über 2000 Flyer durch die Gde Küs-
nacht an 20-40 jährige Einwohner versandt, leider haben nur 4 Teilnehmer sich eingefunden, je-
doch sind 2 Teilnehmer bei der EF1 eingetreten. 

AdF-Bestand: EF1 (Pikett):  36    EF2 (Berg):  17     53 AdF FW Küsnacht 

Viele Übungen auf allen Ebenen wurden durch die AdF besucht, neu wird auch im Offiziersverbund 
mit den Nachbarfeuerwehren Zollikon und Zumikon geübt. 
Die interessanten und lehrreichen Abende wurden durch 89% AdF der EF 1 und 90% EF2 mit Zu-
mikon besucht, was sehr erfreulich ist. 

Höhepunkte waren die Grossübung mit Zumikon-Küsnachterberg beim Krankenheim Bethesda, die 
Hauptübung Zumikon-Küsnachterberg mit Fest und die Hauptübung FW Küsnacht mit einem rau-
chigen Einsatz im Chilbizelt. 

Es wurde im vergangenen Jahr kein grosses, teures Material beschafft - nur diverses Kleinmaterial. 

Hans Kägi, Kommandant FW Küsnacht bedankt sich bei seinen AdF für den grossen übers ganze 
Jahr hindurch geleisteten Einsatz, denn dies ist in der heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit 
mehr und verdient hohe Anerkennung. Den Angehörigen gilt ebenso ein Dankeschön für ihre Mithil-
fe. Speziell dankt er auch seinen Stellvertretern Hanspeter Nigg und Fredi Biedermann, den Mate-
rialwarten Sepp Oberholzer/Urs Wirz sowie den Gemeinderäten und der Leitung Abt. Sicherheit 
Daniela Würgler für das stete offene Ohr für Anliegen und die Unterstützung. Natürlich auch einen 
Dank an die Nachbarfeuerwehren Zumikon + Zollikon und der Bevölkerung der Gemeinde Küs-
nacht für Ihr Vertrauen. 

Ausbildungsschwerpunkte 2013 

EF1: 14 Mannschaftsübungen, je 5 Kader-/Soldatenübungen, 1 Kadertag, 5 Offiziersübungen mit 
Zumikon/Küsnachterberg sowie 1 Küsnachter Offizierstag. 
Hauptübung findet an der Gewerbeausstellung im Juni statt 

EF2: 12 Mannschaftsübungen, je 5 Kaderübungen, 1 Kadertag, 5 Offiziersübungen mit Küsnacht 
sowie 1 Offizierstag nur Zumikon. 
Hauptübung: 13. September 2013 in Zumikon 
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7. Entgegennahme Jahresbericht und Bekanntgabe der Ausbildungsschwerpunkte 
durch den Kommandanten Seerettungsdienst Urs Voegeli 

Kommandant Seeretter Urs Vögeli 

Urs Vögeli, Kdt Seerettungsdienst Küsnacht erläutert seinen Jahresbericht 2012. Mit etwas über 
100 Rapporten wurde das Seeretterjahr abgeschlossen, jedoch wurden keine spektakulären Eins-
ätze verzeichnet. 

Das Seeretterjahr begann nur mit einem Boot der Nepta, in dieser Zeit hat sie sich einmal mehr 
bewährt. Anfang Juli stiess dann das neue Schiff ZH 355 dazu und es wurde im kleinen Kreis ge-
feiert. 

Der Einsatz am 16. Mai 2012 war insofern speziell, da es bei einer Bootsüberführung mitten in der 
Nacht plötzlich zu schneien begann. 

Im Juni wurden die Seeretter zu einem Tauchunfall gerufen, welcher leider nicht glimpflich ausging 
und für einige Seeretter war dies die erste Konfrontation mit einer verstorbenen Person. 

Der Gewittersturm am 21./22.06.2012 forderte den SRD mit Windgeschwindigkeiten von bis 100 
km/Std. heraus, erzählt Urs Vögeli. 3 Schiffe mussten geborgen werden. 

Der Seepolizei wurde bei einer Suche eines vertrunkenen Schwimmers im Strandbad geholfen, 
welcher später aus rund 80 m Tiefe tot geborgen werden konnte. 

Die Aufsichtspflicht wurde beim Einsatz vor dem Horn gezeigt, als 2 Schwimmerinnen versuchten 
nur mit einer Gummimatratze den See zu überqueren. 

Seit Anfang Oktober unterstützt der SRDK die SUAT (Schweiz. Umwelt- und Abfalltaucher) bei der 
Seereinigung, deshalb wurde eine kurze Einsatzsequenz im TV  „Schweiz Aktuell“ gezeigt. 

Diverse Führungen mit Schulen und Gruppen zeigen den Einsatz und Dienst der Seeretter und die-
nen als Öffentlichkeitsarbeit. 

Die Tauchgruppe mit Bestand von 4 Tauchern überprüfte sämtliche Bojen. Manuel Häusermann hat 
die Ausbildung 1* erfolgreich bestanden. 

Mit dem neuen Schwimmlehrer Andy Sutter werden die Seeretter wieder sportlich gefordert  

Dank geht im speziellen an die Bootskommission Markus Ehrat, Peter Dozza und Roman Riederer 
für ihren ausdauernden Einsatz für die Bootsbeschaffung. Es wird wohl als die längste Beschaffung 
in die Geschichte eingehen. 

Ferner bedankt sich der Kommandant Urs Vögeli bei allen aktiven des SRD, Gruftis, Gemeinderä-
ten Küsnacht + Erlenbach für die angenehme Zusammenarbeit. 

Ausbildungsschwerpunkte 2012 

8 Schwimmübungen bereits erfolgt, eine grosse Putzübung, 5 ordentliche Übungen am See und  
2 Übungen für Jungseeretter zur Ausbildung. Weitere Details können auch auf der Homepage 
www.seeretter-kuesnacht) eingesehen werden. 

3 Seeretter werden wieder jeweils von April bis Oktober den Wochenenddienst am See überneh-
men. 
 

8. Verschiedenes 

− Am 23. bis 26. Mai 2013 wird eine Delegation an der 20. Feuerwehrsternfahrt in St. Kanzian am 
Kloppeiner See Kärnten Österreich teilnehmen. Verdankt wird Fritz Blaser für seinen unermüdli-
chen Einsatz zum Gelingen des Anlasses. Der Vorstand möchte die teilnehmenden Vereinsmit-
glieder mit CHF 50 .00 einmalig unterstützen. Die Versammlung beschliesst dies ohne Einwand. 

Der Präsident und der Vorstand bedankt sich bei den Helfern, Gönnern und Spender des heutigen 
Vereinsabends: 

• Küchenbrigade Restaurant Sternen unter der Leitung von Bruno Rast 

• Damen des TV Berg + Dorf für den reibungslosen Service 

• Hauswartsehepaar Kurt + Astrid Stoob für die Hilfe und Unterstützung 

• Tombolaspendern der Feuerwehr, Seeretter, Küsnachter Gewerbe und Gönnern 

• EF 1 für das Zusammentragen der Tombolapreise (2014:EF 2 + SRDK) 

• Fredi + Evelyn Biedermann, Gärtnerei Karrer AG für die Blumenarrangements 

• Martin Koch, AdF FW Zumikon für den Fahrgästetransport 

• Vorstandskollegen für den Tombola-Einsatz und die gute Zusammenarbeit unter dem Jahr 

http://www.seeretter-kuesnacht/
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Nächste Hauptversammlung Verein Feuerwehr und Seerettungsdienst Küsnacht: 
Samstag, 15. März 2014, 19.00 Uhr in der Heslihalle. 
 

9. Entlassungen und Beförderungen 

Mit einer Entschuldigung für das Versäumnis der Hauptversammlung begrüsst der Gemeinderat 
Noldi Reithaar die Anwesenden und überbringt Grüsse aus dem Gemeinderat Küsnacht. Mit einem 
Merci an alle Aktiven der Feuerwehr und Seerettungsdienstes Küsnacht für ihren unermüdlichen 
Einsatz im Dienst der Bevölkerung setzt er seine Rede fort. Auch für die gute Zusammenarbeit mit 
den Nachbarfeuerwehren dankt er, vor allem aber den Angehörigen zu Hause für die Unterstützung 
der Aktivität des Partners. Wichtig sei aber auch ein Dank an die ehemaligen Kameraden, welche 
dem Verein immer noch ihre Treue erweisen. 

Noldi Reithaar verabschiedet ehrenhalber folgende Kameraden aus dem aktiven Dienst: 

Bregy Bruno EF1  20 Dienstjahre 

Konrad Jürgen EF1    7 Dienstjahre 

Wyder Marcel EF2  30 Dienstjahre 

Schönthal Martin EF2  23 Dienstjahre 

Justra Martin SRDK    1 Dienstjahre 

 

Folgende Kameraden werden nach bestandenem Beförderungskurs befördert: 

zum Wm EF1 Beat Hollenweger  

zum Wm EF1 Manuel Peterhans  

zum Kpl EF1 Moritz Fischer  

zum Kpl EF1  Wolfgang Sigel  

zum Kpl EF1 Benno Leemann  

zum Wm EF2 Hanspeter Egli  

zum Kpl EF2 Marcel Bühler  

zum Kpl EF2 Karin Schönthal  

zum Kpl EF2 Tobias Stauss  

Küsnacht, Im März 2013 

Der Präsident: Die Aktuarin: 

Vik Wyden Patricia Höhne 


